
CHANCEN erkennen 

     ZUKUNFT sichern

Initiative Unternehmenssteuerung
im Kreis Borken

Bei der Initiative Unternehmenssteuerung handelt es sich um 

einen Zusammenschluss wirtschaftsnaher Institutionen und 

Organisationen im und für den Kreis Borken. Die Ansprech-

partner stehen persönlich für Ihre Fragen zur Verfügung. Wir 

begleiten Sie bei Ihrem Vorhaben, mit professioneller Planung 

positive Effekte zu verstärken und Krisen vorzubeugen.

Dem Netzwerk sind Steuer- und Unternehmensberater angeschlossen, 
die Ihnen helfen ein Instrumentarium zu nutzen, mit dem Sie Ihr Unter-
nehmen zukunftsorientiert steuern. Häufi g kann ein nicht geringer Teil 
der dann anfallenden Beratungskosten über Landes- und Bundespro-
gramme bezuschusst werden.

Sie fi nden uns auch im Internet unter: 
www.netzwerk-westmuensterland.de

Agentur für Arbeit

Friedhelm Messing

✆ 02561/9306-12

Friedhelm.Messing@arbeitsagentur.de

AIW Unternehmensverband  
Ludger Gevers

✆ 02563/2073-0

lg@aiw.de

Finanzamt Ahaus 
Holger Schäfer

✆ 02561/929-2378

Holger.Schaefer@FA-5301.fi n-nrw.de

Finanzamt Borken 

Thomas Sawicki

✆ 02861/938-2181

Thomas.Sawicki@FA-5307.fi n-nrw.de

Handwerkskammer Münster  
Thomas Böhmer

✆ 0251/5203-203

thomas.boehmer@hwk-muenster.de

IHK Nord Westfalen 
Reinhard Schulten

✆ 02871/9903-13

schulten@ihk-nordwestfalen.de

Kreishandwerkerschaft Borken 
Daniel Janning

✆ 02561/9389-0

daniel.janning@kh-borken.de

  Sparkasse Westmünsterland 
  Hans-Georg Bruckmann

  ✆ 02594/998-5836

 h-g.bruckmann@sparkasse-westmuensterland.de

UnternehmerverbandsGruppe e.V. 
Jürgen Paschold

✆ 02871/23698-11

paschold@uvgruppe.de

  VR-Bank Westmünsterland eG 
  Ralf van den Heuvel

  ✆ 02861/8006-3061

 ralf.van-den-heuvel@vr-bank-westmuensterland.de

WFG für den Kreis Borken mbH 
Ingo Trawinski

✆ 02561/97999-20

trawinski@wfg-borken.de

  

  Hans-Georg Bruckmann

  ✆ 

  

  Ralf van den Heuvel

Steuerberaterverband Westfalen-Lippe e.V. 
Hans-Günther Gilgan 

✆ 0251/53586-0 

gilgan@stbv.de



„Der Mangel an Gewissheit ist niemals 

Entschuldigung für das 

Ignorieren von Möglichkeiten.“

Erwin Laszlo

Niemand kann in die Zukunft sehen. Gewissheit über zukünfti-

ge Entwicklungen gibt es nicht. Erst recht nicht im Wirtschafts-

leben. Aber wie können Sie mit Ihrem Unternehmen Chancen 

nutzen und Risiken überschaubar halten, wenn Sie nicht wissen 

was kommt?

Warten Sie nicht ab, bis monatliche betriebswirtschaftliche 

Auswertungen handfeste Zahlen liefern. Vertagen Sie auch kei-

ne Entscheidungen auf die Zeit nach dem Jahresabschluss. 

Nur wer Trends frühzeitig erkennt, kann seine Möglichkeiten 

optimal nutzen, Risiken vorbeugen und Fehlentwicklungen 

rechtzeitig korrigieren. 

Unternehmerisches Handeln ist dann erfolgreich, wenn Ent-

scheidungen nicht alleine aus dem Bauch heraus gefällt werden. 

Die Initiative Unternehmenssteuerung unterstützt Sie dabei, 

mehr Sicherheit für Ihre Entscheidungen zu fi nden.

Mit dem Drei-Phasen-Programm lassen sich wichtige Zusam-

menhänge aufzeigen und ein wirksames Instrumentarium zur 

Unternehmenssteuerung entwickeln.

Erkenntnis ist der erste Weg zur Besserung,

deshalb beginnt auch Ihre Zunkunft mit einer fundierten Ei-

genanalyse:

 • Wo liegen die Stärken und Schwächen 

  Ihres Unternehmens?

 • Welche Chancen bieten sich Ihnen, 

  welche Risiken lauern?

Die Netzwerkpartner können Ihnen helfen, wichtige Fragen 

zu stellen und ehrliche Antworten zu fi nden.

PHASE 1

PHASE 2

Voraus zu denken ist besser 
               als hinterher zu laufen,

deshalb führt der Weg in die Zukunft über klare Konzepte 

und individuelle Strategien. Basierend auf Ihrer Analyse er-

arbeiten Sie für Ihr Unternehmen konkrete Zielindikatoren.

 • Wann benötigen Sie wozu welche 

  Informationen?

Ihre Firmenkenntnis und das gesammelte Know-how der 

Netzwerkpartner können zusammen eine Menge leisten, 

wenn es darum geht, Ihre Konzepte zu strukturieren und Ih-

ren Erfolg systematisch zu planen.

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es,

deshalb konkretisiert sich Ihre kurz-, mittel- und langfristige 

Zukunft in der Umsetzung nachvollziehbarer Handlungsemp-

fehlungen. Es ist nun einmal leichter, etwas Bestimmtes zu 

sehen und zu erreichen, wenn man weiß, wo man hingucken 

muss.

PHASE 3

             Sind Sie mit Ihren Überlegungen 
                                  auf dem richtigen Weg?




